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Vorwort
Unbedingt beachten!
Alle Angaben in diesem Dokument sind – soweit nicht gesetzlich vorgegeben – unverbindlich für Minebea Intec
und stehen unter Änderungsvorbehalt. Die Bedienung/Installation des Produktes darf nur von geschultem, fach-
und sachkundigem Personal durchgeführt werden. Bei Schriftwechsel über dieses Produkt bitte Typ,
Bezeichnung und Versionsnummer/Seriennummer sowie alle mit dem Produkt in Zusammenhang stehenden
Lizenznummern angeben.

Hinweis
Dieses Dokument ist in Teilen urheberrechtlich geschützt. Es darf nicht verändert oder kopiert und ohne Erwerb
oder schriftliche Einwilligung des urheberrechtlichen Eigentümers (Minebea Intec) benutzt werden. Durch die
Benutzung des Produktes werden obige Bestimmungen von Ihnen anerkannt.
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1 Einleitung

1.1 Lesen Sie das Handbuch
- Lesen Sie das Handbuch aufmerksam und vollständig durch, bevor Sie mit dem

Produkt arbeiten.

- Dieses Handbuch ist Teil des Produktes. Bewahren Sie es gut erreichbar und sicher
auf.

1.2 So sehen Handlungsanweisungen aus
1. - n. stehen vor fortlaufenden Handlungsschritten.

1.3 So sehen Listen aus
- kennzeichnet eine Aufzählung.

1.4 So sehen Menüs und Softkeys aus
[ ] umrahmen Menüpunkte und Softkeys.
Beispiel:
[Start] - [Programme] - [Excel]

1.5 So sehen Sicherheitshinweise aus
Signalwörter kennzeichnen die Schwere der Gefahr, die auftritt, wenn die Maßnahmen
zur Gefahrenabwehr nicht befolgt werden.

GEFAHR

Warnung vor Personenschäden
GEFAHR, die unmittelbar droht und zum Tod oder schweren, irreversiblen Verletzungen
führt, wenn die entsprechenden Vorsichtsmaßnahmen nicht getroffen werden.

Entsprechende Vorsichtsmaßnahmen ergreifen.

WARNUNG

Warnung vor einer Gefahrenstelle und/oder vor Personenschäden
WARNUNG vor möglicher eintretender Situation mit Tod und/oder schweren,
irreversiblen Verletzungen als Folge, wenn die entsprechenden Vorsichtsmaßnahmen
nicht getroffen werden.

Entsprechende Vorsichtsmaßnahmen ergreifen.

steht vor einem Handlungsschritt.
beschreibt das Ergebnis eines Handlungsschrittes.
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VORSICHT

Warnung vor Personenschäden.
VORSICHT vor möglicher eintretender Situation mit leichten, reversiblen Verletzungen
als Folge, wenn die entsprechenden Vorsichtsmaßnahmen nicht getroffen werden.

Entsprechende Vorsichtsmaßnahmen ergreifen.

ACHTUNG

Warnung vor Sach- und/oder Umweltschäden.
ACHTUNG vor möglicher eintretender Situation mit Sach- und/oder Umweltschäden als
Folge, wenn die entsprechenden Vorsichtsmaßnahmen nicht getroffen werden.

Entsprechende Vorsichtsmaßnahmen ergreifen.

Hinweis:

Anwendungstipps, nützliche Informationen und Hinweise.

1.6 Hotline
Telefon: +49.40.67960.444
Fax: +49.40.67960.474
eMail: help@minebea-intec.com
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2 Sicherheitshinweise

2.1 Allgemeine Hinweise

ACHTUNG

Warnung vor Sach- und/oder Umweltschäden.
Das Produkt hat das Werk in sicherheitstechnisch einwandfreiem Zustand verlassen.

Um diesen Zustand zu erhalten und einen gefahrlosen Betrieb sicherzustellen, muss
der Anwender die Hinweise und Warnvermerke dieser Dokumentation befolgen.

2.2 Bestimmungsgemäße Verwendung
Die Wägezelle PR 6221 ist speziell für die Verwendung in Fahrzeugwaagen konzipiert.
Die Wägezelle PR 6221 darf nur bestimmungsgemäß für Wägeaufgaben in
Fahrzeugwaagen eingesetzt werden.
Im eigensicheren Stromkreis dürfen nur die Wägezellen PR 6221/..E verwendet werden.
Sämtliche Einbau- und Konstruktionsteile sind so zu dimensionieren, dass sie unter
Beachtung der entsprechenden Normen eine genügend große Überlastfestigkeit für alle
eventuell auftretenden Lasten sicherstellen. Insbesondere sind stehende Wägeobjekte so
zu sichern, dass ein Umkippen oder Verschieben der Wägeinstallation und damit eine
Gefährdung von Personen, Tieren oder Gegenständen selbst bei Bruch einer Wägezelle
oder von Einbauteilen auszuschließen ist.
Installations- und Reparaturarbeiten dürfen nur durch sachkundige/eingewiesene
Fachkräfte erfolgen.
Die Wägezelle wurde nach dem Stand der Technik entwickelt. Für Schäden, die durch
andere Anlagenteile oder unsachgemäße Anwendung des Produktes entstehen,
übernimmt der Hersteller keine Haftung.

2.3 Wareneingangskontrolle
Die Sendung ist auf Vollständigkeit zu überprüfen. Mit einer Sichtprüfung ist
festzustellen, ob die Sendung beschädigt wurde. Liegt eine Beanstandung vor, so muss
beim Überbringer sofort reklamiert werden. Eine Minebea Intec Verkaufs- oder
Servicestelle muss benachrichtigt werden.

2.4 Vor Inbetriebsetzung

ACHTUNG

Sichtprüfung!
Vor Inbetriebsetzung, nach Lagerung und Transport ist darauf zu achten, dass die
Wägezelle keine mechanischen Schäden aufweist.
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3 Aufbauvorschrift

3.1 Anordnung der Wägezellen

Legende

Lasteinleitung

Anschlag

A 5 mm

- Der Unterbau der Waage (und damit der Wägezellen) sowie die Wägebrücke müssen
gegenüber den vorgegebenen Lasten unnachgiebig, waagerecht (Wasserwaage!) und
eben sein.

- Querbelastungen bzw. Seitenkräfte sowie Torsionsmomente, welche die zulässigen
Grenzwerte überschreiten, sind Störgrößen, die Messfehler erzeugen können und im
schlimmsten Fall zu Beschädigungen führen.

- Die Verwendung von Anschlägen schützt vor Beschädigung und Messfehlern, ohne
die notwendige Bewegungsfreiheit in Messrichtung zu beeinflussen.

Das seitliche Spiel der Wägebrücke muss in Längs- und Querrichtung dauerhaft auf
den Abstand "A" (siehe Abbildung) durch geeignete Anschläge begrenzt werden.

Dabei ist zu berücksichtigen, dass Temperaturausdehnungen und Verlagerungen
eventuell die Bewegungsfreiheit des zu wägenden Objektes beeinflussen und damit
zu erheblichen Verfälschungen des Messergebnisses führen können.
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3.2 Wahl der Nennlast
Wenn die Grenzlast Elim der Wägezelle in Messrichtung überschritten wird, können sich
die Kenndaten verändern oder die Wägezelle beschädigt werden.
Wenn die Grenzlast Elim der Wägezelle z.B. durch fallende Lasten überschritten werden
kann, dann ist eine mechanische Begrenzung in Lastrichtung vorzusehen.
Bei Überschreiten der Bruchlast Ed der Wägezelle besteht die Gefahr der mechanischen
Zerstörung.
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4 Spezifikation

4.1 Wägezellen
4.1.1 Lieferumfang der Wägezelle

Pos. Bezeichnung

1 Wägezelle

2 Kurzanleitung

3 Kalibrierzertifikat

4 Nur bei Ex-Wägezellen:
Sicherheitshinweise für Ex-Wägezellen

4.1.2 Allgemeine Informationen

Rückstellkraft Bei einer Auslenkung der Wägezelle aus der Vertikalen wird je Millimeter Auslenkung
(gemessen am Wägezellenkopf) eine horizontal wirkende Rückstellkraft von 1,55%
der vertikal auf der Wägezelle ruhenden Last wirksam.

Material Wägezellenge-
häuse

Rostfreier Edelstahl 1.4301 nach DIN EN 10088-3 (entspricht AISI 304, B.S. 304S11/
S15)

Schutz gegen Umwelt-
einflüsse

Hermetisch verschlossen durch Verschweißen.
Mit Inertgas gefüllt.

Schutzarten gemäß IEC 529 bzw. DIN EN 60529 IP66/IP68/IP69,
gemäß ISO 20653 IP6K6K/IP6K8/IP6K9K:
Staubdicht und geschützt gegen Eindringen von Wasser mit schädlichen Wirkungen
bei Eintauchen (1,5 m Wassertiefe, 10.000 h) und Strahlwasser (hoher Druck und Tem-
peratur).
Explosion:
Geeignet für Explosionsuntergruppe IIC und IIIC.

Zündschutzart Eigensicherheit für PR 6221/..E

Umgebungstemperatur
im Ex-Bereich

siehe Zusatzinformationen "Sicherheitshinweise für Ex-Wägezellen"

Kabeldurchmesser 5 mm

Kabellänge Standardausführung: 16 m
Ex-Ausführung: 20 m

Kabelquerschnitt 4×0,35 mm2

Biegeradius Kabel ≥25 mm bei fester Verlegung
≥75 mm bei flexibler Verlegung

Material Kabelmantel thermoplastisches Elastomer (TPE)

Farbe Kabelmantel grün (Standardausführung)
blau (Ex-Ausführung)
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4.1.3 Mögliche Kennzeichnung der Wägezelle für den Ex-Bereich

Zone Kennzeichnung Zertifikat-Nr. für

0 und 1 II 1G Ex ia IIC T6 Ga
Ex ia IIC T6 Ga

BVS 16 ATEX E 005
IECEx BVS 16.0005

nur PR 6221/..E

20 und 21 II 1D Ex ta IIIC T160 °C Da
Ex ta IIIC T160 °C Da

TÜV 03 ATEX 2301X
IECEx TUN 17.0025X

alle PR 6221 ohne
/..E

2 II 3G Ex nA IIC T6 Gc MIN16ATEX001X alle PR 6221 ohne
/..E

22 II 3D Ex tc IIIC T85 °C Dc MIN16ATEX001X alle PR 6221 ohne
/..E

IS CL I, II, III, DIV 1, GP A, B, C, D, E, F, G Entity -
4012 101 5688
NI CL I, II, III, DIV 2, GP A, B, C, D, E, F, G - 4012
101 5688; NIFW
T4A Ta= -40°C to 70°C; T5 Ta= -40°C to 55°C

FM17US0276 alle PR 6221 ohne
/..E

IS CL I, II, III, DIV 1, GP A, B, C, D, E, F, G Entity -
4012 101 5688
NI CL I, II, III, DIV 2, GP A, B, C, D, E, F, G - 4012
101 5688; NIFW
T4A Ta= -40°C to 70°C; T5 Ta= -40°C to 55°C

FM17CA0138 alle PR 6221 ohne
/..E

ACHTUNG

Installation im Ex-Bereich
Bei Installation im Ex-Bereich sind die Ex-Sicherheitshinweise in den Installationshandbüchern unbedingt
zu beachten.

4.1.4 Abmessungen

alle Abmessungen in mm
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4.1.5 Bestellinformationen

Modell Nennlast
Emax

Typ

PR 6221/12.5 t 12,5 t ..C3/C3E/C4/C4E

PR 6221/20 t 20 t ..C3/C3E/C4/C4E/C5/C5E/C6/C6E

PR 6221/25 t 25 t ..C3/C3E/C4/C4E/C5/C5E/C6/C6E

PR 6221/30 t 30 t ..C3/C3E/C4/C4E/C5/C5E/C6/C6E

PR 6221/50 t 50 t ..C3/C3E/C4/C4E/C5/C5E/C6/C6E

PR 6221/60 t 60 t ..C3/C3E/C4/C4E/C5/C5E/C6/C6E

PR 6221/75 t 75 t ..C3/C3E/C4/C4E/C5/C5E/C6/C6E

4.1.6 Technische Daten

Bezeichnung Beschreibung Abk. C3 C4 C5 C6 Einheit

Fehlerklasse 0,015 0,012 0,010 0,008 % Emax

Mindestvorlast (Tot-
last)

untere Grenze des spezifizierten
Messbereiches

Emin 0 % Emax

Nennlast obere Grenze des spezifizierten
Messbereiches

Emax siehe Kapitel 4.1.5

höchste Belastung ohne irrever-
sible Schäden
Emax = 12,5 t Elim 37,5 37,5 … … t

Emax = 20 t Elim 40 t

Emax = 25 t Elim 37,5 t

Emax = 30 t Elim 60 t

Grenzlast

Emax = 50, 60, 75 t Elim 75 t

Gefahr mechanischer Zerstö-
rung
Emax = 12,5 t Ed >75 >75 … … t

Emax = 20 t Ed >100 t

Emax = 25 t Ed >75 t

Emax = 30 t Ed >150 t

Bruchlast

Emax = 50, 60, 75 t Ed >150 t

Mindestteilungswert Kleinster Teilungswert der Wä-
gezelle, vmin = Emax/Y

Y 14000 20000 20000 20000

Rückkehr des Mindestvorlastsi-
gnals (DR = ½×Emax/Z)

Z 6000 8000* 8000* 8000*

Emax ≥50 t Z 6000 6000 6000

Mindestvorlastsig-
nalrückkehr

* Z = 8000 bei -10°C…+40°C; Z = 6000 oberhalb +40°C
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Bezeichnung Beschreibung Abk. C3 C4 C5 C6 Einheit

relatives Ausgangssignal bei
Nennlast
Emax = 12,5 t Cn 1,0 1,0 … … mV/V

Emax = 20, 30 t Cn 1,0 mV/V

Emax = 25 t Cn 2,0 mV/V

Emax = 50 t Cn 2,0 2,0 1,5 1,5 mV/V

Emax = 60 t Cn 2,4 1,5 1,5 1,5 mV/V

Nennkennwert

Emax = 75 t Cn 3,0 1,5 1,5 1,5 mV/V

Relative Kennwert-
abweichung

zulässige Abweichung vom
Nennkennwert Cn

dc <0,07 % Cn

Nullsignal Ausgangssignal der Wägezelle
im unbelasteten Zustand

Smin 0 ±1,0 % Cn

Reproduzierbarkeit max. Messsignaländerung bei
wiederholten Belastungen

ɛR <0,005 % Cn

Belastungskriechen max. Ausgangssignaländerung
bei Emax während 30 Minuten

dcr <0,015 <0,0125 <0,010 <0,008 % Cn

Linearitäts-
abweichung1)

Abweichung von der besten Ge-
raden durch Null

dLin <0,01 <0,01 <0,01 <0,01 % Cn

Relative Umkehr-
spanne1)

max. Differenz zwischen Auf-
und Abwärtskennlinie

dhy <0,0165 <0,0125 <0,010 <0,008 % Cn

Temp.-Koeffizient
des Mindestvorlast-
signals

max. Änderung von Smin im BT TKSmin <0,01 <0,007 <0,007 <0,007 % Cn/10 K

Temp.-Koeffizient
des Kennwertes C1)

max. Änderung von C im BT TKC <0,01 <0,008 <0,007 <0,005 % Cn/10 K

Eingangswiderstand zwischen den Speiseanschlüs-
sen

RLC 1080±10 Ω

zwischen den Messanschlüssen RO 1010±1 Ω

Emax = 50 t RO 1010±1 1010±1 760 ±1 760 ±1 Ω

Emax = 60 t RO 1010±1 635 ±1 Ω

Ausgangswiderstand

Emax = 75 t RO 1010±1 510 ±1 Ω

Isolationswiderstand zwischen Innenschaltung und
Gehäuse, UDC = 100 V

RIS >5000 MΩ

Isolationsfestigkeit zwischen Schaltung und Gehäu-
se (nur für PR 6221/..E)

500 V

NB der Speisespan-
nung

Nennbereich unter Einhaltung
der technischen Daten

Bu 4…24 V

Max. Speisespan-
nung

Dauerbetrieb ohne Schaden Umax 32 V
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Bezeichnung Beschreibung Abk. C3 C4 C5 C6 Einheit

für PR 6221/..E Umax 25 V

NB der Umgebungs-
temperatur

Nennbereich unter Einhaltung
der technischen Daten

BT -10…+55 °C

Gebrauchs-
temperaturbereich

Dauerbetrieb ohne Schaden BTu -40…+95 °C

Lagerungs-
temperaturbereich

ohne elektrische und mechani-
sche Beanspruchung

BTi -40…+95 °C

Grenzexzentrizität zul. Abstand von der Messachse
am Kopf der Wägezelle

Sex 5 mm

Vibrationsfestigkeit Beständigkeit gegen Schwin-
gungen (IEC 60068-2-6-Fc)

20 g, 100 h, 10…150 Hz

Umgebungsdruck-
einfluss

Umgebungsdruckeinfluss auf
das Ausgangssignal

PKSmin 420 g/kPa

elastische Verformung bei
Nennlast
Emax = 12,5 t Snom 0,2 0,2 … … mm

Emax = 20 t Snom 0,4 mm

Emax = 25 t Snom 0,5 mm

Emax = 30 t Snom 0,5 mm

Emax = 50 t Snom 0,8 mm

Emax = 60 t Snom 0,9 mm

Nennmessweg

Emax = 75 t Snom 1,1 mm

1) Bei den Angaben für Linearitätsabweichung (dLin), relative Umkehrspanne (dhy) und
Temperaturkoeffizient des Kennwerts (TKC) handelt es sich um typische Werte.
Für OIML R60- respektive NTEP-zugelassene Wägezellen liegt die Summe dieser Wer-
te innerhalb der zulässigen Summenfehlergrenzen.

Definitionen nach OIML R60
Die angegebenen technischen Daten dienen allein zur Produktbeschreibung und sind
nicht als zugesicherte Eigenschaften im Rechtssinne aufzufassen.

NTEP: kleinster Teilungswert der Wägezelle vmin

Typ Teile
nmax

12,5 t 20 t 25 t 30 t 50 t 60 t 75 t Einheit

Kl. III L
multiple

C3 10000 0,43 0,48 0,60 0,71 1,19 1,43 1,79 kg
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4.2 Druckstücksätze
4.2.1 Allgemeine Hinweise

Hinweis:

Der Druckstücksatz ist nicht im Lieferumfang der Wägezelle enthalten.

Bestell-Nr. der Druckstücksätze siehe Kapitel 11.2.2.

4.2.2 Lieferumfang
4.2.2.1 Druckstücksatz PR 6021/00N

Pos. Bezeichnung

1 oberes Druckstück

2 flexible Kupferleitung

3 unteres Druckstück

4 Stützring
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4.2.2.2 Druckstücksatz PR 6021/02N

Pos. Bezeichnung

1 oberes Druckstück

2 flexible Kupferleitung

3 unteres Druckstück

4 Stützring

5 Verdrehsicherung
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4.2.2.3 Druckstücksatz PR 6021/04N

Pos. Bezeichnung

1 Turbo Druckstück

2 flexible Kupferleitung

3 unteres Druckstück

4 Stützring
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4.2.2.4 Druckstücksatz PR 6021/06N

Pos. Bezeichnung

1 Turbo Druckstück

2 flexible Kupferleitung

3 unteres Druckstück

4 Stützring

5 Verdrehsicherung
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4.2.3 Abmessungen
PR 6021/00N, ../02N

alle Abmessungen in mm
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PR 6021/04N, ../06N

alle Abmessungen in mm

4.2.4 Technische Daten
Druckstücksätze PR 6021/00N, ../02N, ../04N, ../06N

PR 6021/00N PR 6021/02N PR 6021/04N PR 6021/06N

Nennlast der Wäge-
zelle

12,5…75 t 12,5…75 t

zulässiger Tempera-
turbereich

-40 °C…+100 °C -40 °C…+100 °C

Material Stahl; galvanisch verzinkt, chromatiert und
versiegelt (RoHS-konform)

Stahl; galvanisch verzinkt, chromatiert und
versiegelt (RoHS-konform)

Gewicht netto 1,2 kg 1,3 kg 1,8 kg 2,0 kg

Gewicht brutto 1,3 kg 1,4 kg 1,9 kg 2,1 kg

Hinweis:

Die Druckstücksätze PR 6021/04N und PR 6021/06N passen nicht in die Einbausätze PR 6021/01N und
PR 6021/03N, sondern nur in die Einbausätze PR 6021/05N und PR 6021/07N.
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5 Installation

5.1 Sicherheitshinweise

ACHTUNG

Durch die Zelle fließender Schweiß- oder Blitzstrom kann zu Beschädigungen
führen.
Vor dem Einbau der Wägezellen müssen alle Schweißarbeiten an der Wägeeinrichtung
beendet sein.

Unmittelbar beim Einbau die Wägezelle mit einer flexiblen Kupferleitung (siehe
Kapitel 11.1) überbrücken.

Bei nachträglichen elektrischen Schweißarbeiten in der Nähe der Wägezelle

- sind die Wägezellenkabel abzuklemmen.

- ist für gute elektrische Überbrückung der Wägezelle durch die flexible Kupferleitung
zu sorgen.

- ist die Masseklemme des Schweißgerätes so dicht wie möglich an der Schweißstelle
anzubringen.

Bei der Installation ist Folgendes zu beachten:

- Die Wägezelle nicht am Kabel anheben oder transportieren.

- Stoßbelastungen (Herunterfallen, harte Stöße) vermeiden.

- Die Wägezelle muss senkrecht und mittig in den Einbausatz eingebaut werden.

- Die Belastung muss in Messrichtung der Wägezelle wirken.

- Es dürfen keine Querkräfte auf das Druckstück wirken.

- Alle Berührstellen zwischen Wägezelle und Druckstück müssen ausreichend
eingefettet werden.

Wägezellenfett-Bestell-Nr. siehe Kapitel 11.1.

ACHTUNG

Temperaturschwankungen >15 K/h können zu Messfehlern führen.
Wägezellen unbedingt gegen direkte Wärme- bzw. Kälteeinwirkung (Sonne, Wind,
Wärmestrahlung, Heizlüfter) schützen, z.B. durch Schutzbleche oder
Schutzgehäuse.

ACHTUNG

Kraftnebenschlüsse können zu Messfehlern führen.
Alle Zu- und Ableitungen (Schläuche, Rohre, Kabel) so flexibel wie möglich an das
Messobjekt koppeln.
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5.2 Wägezelle ausrichten
Die Wägezellen müssen im Ruhezustand unbedingt senkrecht eingebaut werden.
Bereits geringe Abweichungen können zu unerwarteten Effekten, insbesondere beim
Ecklasttest und bei der Verschiebeprüfung, führen.
Wird die Wägezelle (unbeabsichtigt) schräg eingebaut, so ändert sich ihr Kennwert.
Dies darf keinesfalls elektrisch ausgeglichen werden (z.B. durch Widerstände im
Verbindungskasten), sondern alle Wägezellen müssen sorgfältig ausgerichtet werden,
siehe Abbildung.
Um die exakt senkrechte Ausrichtung zu erleichtern, ist der Einbausatz PR 6021/.. mit
einer Montagehilfe ausgestattet.

γ ≤1°
Die maximal zulässige Schiefstellung ist unbedingt zu beachten, um die Messgenauigkeit
nicht zu stark zu beeinträchtigen (siehe Abbildung).

Hinweis:

Materialeigenschaften und Formgebung der Wägezellen und Druckstücke sind optimal
aufeinander abgestimmt. Unbedingt Druckstücke von Minebea Intec verwenden, siehe
auch Kapitel 4.2.2.

Hinweis:

Weitere Installationshinweise den Handbüchern der entsprechenden Einbausätze
entnehmen.
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5.3 Oberes Druckstück positionieren

mittige Positionierung außermittige Positionierung

Die exakt mittige Positionierung des Druckstückes auf dem Wägezellenkopf ist unbedingt
erforderlich.
Eine außermittige Positionierung (d) führt zu Abweichungen beim Ecklasttest und zu
Fehlern bei der Verschiebeprüfung (siehe Kapitel 7.6.2).

Turbo Druckstück

In schwierigen Fällen erleichtert ein speziell konstruiertes oberes Druckstück (Turbo
Druckstück) die exakte Positionierung auf dem Wägezellenkopf. Dieser stellt über einen
O-Ring eine exakt mittige Positionierung des Druckstücks auf dem Wägezellenkopf
sicher, siehe auch Kapitel 4.2.2.
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6 Anschluss

6.1 Allgemeine Hinweise
- Kabelende vor Verschmutzung schützen. Feuchtigkeit darf nicht in das offene

Kabelende dringen.

- Das Wägezellenkabel nicht kürzen. Das vorbereitete Ende anschließen und die
überschüssige Länge aufrollen.

- Die Kabelabschirmung darf nirgendwo an Masse liegen, ausgenommen an den
vorgesehenen Anschlussklemmen, siehe Kapitel 6.4.

- Die Wägezellenverkabelung von Starkstromkabeln fernhalten.

- Der Abstand zwischen Mess- und Starkstromkabeln bzw. Starkstrom führenden
Teilen muss mindestens 1 m betragen (Richtwert).

- Es wird empfohlen, die Wägezellenkabel in separaten Kabelwannen bzw. in
Stahlpanzerrohren zu verlegen.

- Starkstrom führende Leitungen rechtwinklig unter Beachtung des Mindestabstands
von 1 m (Richtwert) kreuzen.

Hinweis:

Falls Brummstörungen auftreten, sind die Kabelschirme nur einseitig aufzulegen.

Je nach Ausführung des eingesetzten Kabelverbindungskastens muss hierfür die
Brücke J3 entfernt oder die Kabelschirme von den gelb markierten Klemmkontakten
getrennt werden.

WARNUNG

Bei der Installation im Ex-Bereich:
Die applikationsabhängigen Installationsvorschriften müssen unbedingt beachtet
werden!

Unbedingt prüfen, ob beidseitiges Verbinden der Schirme mit dem
Potenzialausgleich zulässig ist.
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6.2 Wägezelle
Farbcode

rd = rot

gn = grün

bu = blau

gy = grau

rd = + supply/LC in + Speisespannung/+ Wägezelleneingang

gn = + meas./LC out + Messspannung/+ Wägezellenausgang

bu = - supply/LC in - Speisespannung/- Wägezelleneingang

gy = - meas./LC out - Messspannung/– Wägezellenausgang

rd

gn

bu

gy

S

S = screen Schirm

ACHTUNG

Brummschleife
Der Kabelschirm ist mit dem Wägezellengehäuse verbunden.

Unbedingt den Kabelverbindungskasten PR 6021/08 oder PR 6021/18 oder
PR 6021/68S (siehe Kapitel 11.2.4) einsetzen, der durch seine spezielle Technik eine
Brummschleife verhindert.

6.2.1 Wägezellenkabel
Die Wägezellenkabel sind im Werk untrennbar mit den Wägezellen verbunden worden
und ihr individueller Widerstand und Temperaturkoeffizient sind zusammen mit der
Wägezelle abgeglichen worden.
Das Kabel deshalb keinesfalls kürzen, sondern die überschüssige Länge einfach aufrollen
und sichern.
Das spezielle Mantelmaterial und die integrierte Zugentlastung durch einen Kevlar-Faden
gewährleisten eine extrem lange Lebensdauer auch unter schwierigen
Einsatzbedingungen.
Trotz größter Robustheit der eingesetzten Materialien ist das Kabel gegen übermäßige
chemische und mechanische Beanspruchung zu sichern. Insbesondere ist der Schutz
gegen das Eindringen von Wasser am Ende des Kabels eine wichtige
"Lebensversicherung".

6.3 Kabelverbindungskästen
Es wird die Verwendung der speziellen Kabelverbindungskästen (siehe Kapitel 11.2.4
empfohlen. Sie besitzen nicht nur extrem hochwertige Schraubklemmen mit hoher
Kontaktsicherheit und Langzeitkonstanz, sondern zeichnen sich auch durch eine spezielle
Leitungsführung sowie integrierte Blitzschutzelemente aus.

Fahrzeugwaagen-Wägezelle PR 6221 6 Anschluss

DE-24 Minebea Intec



Die Leiterplatte mit ihren Ausfräsungen bietet außergewöhnlich hohe
Isolationswiderstände auch bei feuchter Umgebung.
Das Spezialventil mit GoreTech–Membran sorgt mit seiner semi-permeablen Membran
für einen permanenten Druckausgleich bei schwankenden Temperaturen und Witterung
und verhindert wirkungsvoll das Eindringen von Wasser.

ACHTUNG

Defekter Kabelverbindungskasten durch Eindringen von Wasser.
Spezialventil darf nicht entfernt werden.

6.3.1 Blitzschutz
Die Wägezelle PR 6221 ist mit Spezial-DMS ausgerüstet, die besonders hohe
Isolationswerte und extrem hohe Spannungsfestigkeit bieten.
Die Schirmführung wurde auf die Kabelverbindungskästen PR 6021/08, PR 6021/18 und
PR 6021/68S abgestimmt und bietet extrem hohe Spannungsfestigkeiten.
Die Kabelverbindungskästen sind mit Blitzschutzelementen ausgerüstet, jeweils
optimiert auf den jeweiligen Einsatzfall. Die zugehörige Leitungsführung und Schaltung
sind Ergebnis aufwendiger Untersuchungen an verschiedenen Hochspannungslaboren
und Universitäten und stellen ein Optimum an Blitzschutzfestigkeit bei minimaler
Rückwirkung auf das Messergebnis dar.
Die Versuche belegen eindrucksvoll, dass immer das Gesamtsystem aus Wägezelle,
Verbindungskasten sowie die Leitungs- und Schirmführung zum Gerät betrachtet werden
muss. Isolierte Maßnahmen an nur einem Element (Wägezelle, Verbindungskasten oder
Gerät) führen nur zu unzureichendem Schutz oder gar zur Verschlechterung der
Schutzwirkung im Gesamtsystem.

ACHTUNG

Zusätzliche Blitzschutzelemente im Messkreis beeinträchtigen die hohe
Messgenauigkeit der Wägezellen oder den Blitzschutz.
Die Installation unbedingt gemäß Anleitung ausführen, um den Garantieanspruch nicht
zu verlieren.

Insbesondere muss die gesamte Installation einschließlich der
Spannungsversorgung ausreichend gegen Blitzeinwirkung geschützt sein. Der
einfache Anschluss des Schutzleiters genügt nicht!
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6.4 Kabelverbindungen

Hinweis:

Alle Bauteile sind nur schematisch dargestellt.

Farbcode

bk = schwarz

bu = blau

gn = grün

gy = grau

rd = rot

wh = weiß

ACHTUNG

Die Funktionsfähigkeit der Wägezelle auch bei Blitzeinschlag nahe der Waage ist
gefährdet.

Unbedingt den Kabelverbindungskasten PR 6021/08 oder PR 6021/18 oder
PR 6021/68S (siehe Kapitel 11.2.4) einsetzen.
Die Erdung so ausführen, wie in den Abbildungen dargestellt.
Weitere Informationen siehe Installationshandbuch der Kabelverbindungskästen.
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Anschlussbeispiel
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7 Vorbereitung zur Justierung

7.1 Allgemeine Hinweise
Die Wägezellen PR 6221 zeichnen sich dadurch aus, dass nicht nur
Ausgangswiderstand (Ro) und Nennkennwert (Cn) jeder Wägezelle einzeln innerhalb eines
engen Toleranzbandes liegen, sondern auch zusätzlich das Verhältnis dieser beiden
Werte (= matched output).
In vielen Fällen vermindert dies den Abgleichaufwand für die Waage beträchtlich, weil nur
ein mechanischer Höhenausgleich (siehe Kapitel 7.3) erforderlich wird und ein elektrischer
Eckenabgleich entfallen kann.
Um eine reproduzierbare Lasteinleitung zu erreichen, muss ein "Kippeln" der Waage
verhindert werden.

Hinweis:

Justierung des Wägesystems siehe Handbuch des entsprechendenden
Auswertegerätes.

7.2 Smart Calibration
Wir empfehlen beim Einsatz von Minebea Intec Geräten immer zunächst die
"SmartCalibration" zu benutzen.
Dabei werden alle notwendigen Werte dem mitgelieferten Kalibrierzertifikat (Calibration
Certificate) entnommen.

- Im Auswertegerät unter [Hysteresefehler] - [spezifiziert] / [Hysteresis error] -
[specified] werden für [Korrektur A]/[Correction A] und [Korrektur B]/[Correction B]
die im Kalibrierzertifikat unter "Hysteresis correction values for Smart Calibration"
abgebildeten Werte eingegeben.

Sind die Werte in dem Kalibrierzertifikat nicht vorhanden, muss unter
[Hysteresefehler] - [nicht spezifiziert] / [Hysteresis error] - [not specified] ausgewählt
werden.

- Im Auswertegerät unter [WZ Ausg.-Signal b. Nennl.]/[LC output at max. capacity]
wird der im Kalibrierzertifikat unter "Output at max. capacity" abgebildete Wert
eingegeben.

- Im Auswertegerät unter [WZ Ausgangswiderstand]/[LC output impedance] wird der
im Kalibrierzertifikat unter "Output impedance" abgebildete Wert eingegeben.

So steht bereits vor der ersten Belastung der Waage eine sinnvolle und bereits
hochgenaue Anzeige (üblicherweise besser als 0,1%) zur Verfügung.

7.3 Mechanischer Höhenausgleich
Damit die Wägezellen möglichst gleichmäßig belastet werden, ist vor der Justierung ein
Höhenausgleich vorzunehmen.
Vorgehensweise:
1. Die Wägezellen der Wägeanlage mit der Totlast (z.B.: unbelastete Plattform)

belasten.
2. Die Wägezellen parallel mit einer stabilisierten Spannung (z.B.: UDC = 12 V) speisen.
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7.4 Eckenlasttest
Die Wägezellen sind ab Werk extrem genau in Kennwert und Ausgangswiderstand
korreliert abgeglichen. Durch diesen Spezialabgleich liefern alle Wägezellen bei gleicher
Totlast auch dasselbe Ausgangssignal.

Hinweis:

Eine zu große Abweichung deutet fast immer auf schrägen Einbau,
Kraftnebenschlüsse oder einen Wägezellendefekt hin.

7.5 Elektrischer Eckenabgleich
Weitere Informationen siehe Installationshandbuch der Verbindungskästen.

3. Die Ausgangsspannungen der Wägezellen einzeln mit einem Digitalvoltmeter messen
und miteinander vergleichen.

Bei Abweichungen zwischen den Ausgangsspannungen der Wägezellen muss die
Wägezelle mit der niedrigsten Ausgangsspannung durch das Unterlegen von
Ausgleichsblechen stärker belastet werden.

4. Wägeanlage unmittelbar neben der betroffenen Wägezelle anheben.
5. Dünne, entgratete Ausgleichsbleche (0,5…2 mm Dicke) zwischen obere Einbauplatte

und Waagenkonstruktion legen.
6. Die Ausgangsspannungen der Wägezellen erneut messen und ggf. Höhe dieser bzw.

einer weiteren Wägezelle korrigieren.

. Mechanischen Höhenausgleich durchführen, siehe Kapitel 7.3.

. Werden jetzt die Ecken nacheinander belastet, so muss auf dem angeschlossenen
Gerät immer derselbe Wert abzulesen sein. Ist dies nicht der Fall, zunächst sorgfältig
die senkrechte Ausrichtung der Wägezellen und den zentrischen Sitz der Druckstücke
überprüfen (siehe Kapitel 5.2) und dann den Signalvergleich der Wägezellen
wiederholen.

. Sind die Signalabweichungen nicht durch sorgfältige Ausrichtung zu beheben, dürfen
die Ecken mit zu hohem Signal durch Einlöten zusätzlicher Widerstände bedämpft
werden. Trotz der hohen DMS-Widerstandswerte und aufgrund des korrelierten
Präzisionsabgleichs der Zellen im Werk werden hier nur sehr kleine Korrekturen
notwendig sein.
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7.6 Volllasttest und Verschiebeprüfung
7.6.1 Volllasttest

Zur Justierung wird die Plattform mit der Maximallast (Max) belastet.

7.6.2 Verschiebeprüfung

Bei der Verschiebeprüfung wird das Verhalten der Mechanik der Waage und die
Auswirkung der Durchbiegung der Plattform begutachtet.
Bei manchen Konstruktionen kann es hier z.B. zur ungewünschten Schrägstellung der
Wägezelle unter Last kommen. Die Wägezelle verfügt aus diesem Grund über ein Spezial-
Messelement, mit dem man diesem Effekt nachhaltig entgegenwirken kann.
Bei konstruktiv guter Plattformauslegung ist der Krafteinleitungspunkt der Wägezelle in
die sogenannte "neutrale Faser" gelegt, d.h. dass sich durch Biegung der Plattform unter
Last der Krafteinleitungspunkt horizontal nicht verschiebt.
Liegt der Krafteinleitungspunkt stark oberhalb oder unterhalb der neutralen Faser, so
bewirkt die Durchbiegung der Plattform eine Verschiebung des Krafteinleitungspunktes
zur Mitte der Plattform (Auflagepunkt oberhalb) oder zum Rand der Plattform
(Auflagepunkt unterhalb) hin. Die daraus resultierende Schrägstellung kann zu
Empfindlichkeitsänderung und damit geänderter Gewichtsanzeige führen.
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Durch die spezielle Konstruktion des Messelementes kann diesem Verhalten (in Grenzen)
entgegengewirkt werden, so dass selbst kritische Konstruktionen sicher die
Eichfehlergrenzen einhalten. Dabei wird durch gezieltes Verdrehen der Wägezellen
gemäß nachfolgender Tabelle abgeleitet aus dem gemessenen Verschiebefehler dieser
Fehler praktisch vollständig eliminiert.
Die optional erhältliche Positioniervorrichtung fixiert die Wägezelle in der gewünschten
Stellung.
In den meisten Fällen wird die Durchbiegung der Plattform eine Schrägstellung der
Wägezellen nach außen hervorrufen. Die Durchbiegung der Plattform sowie die daraus
resultierende Schrägstellung sind mit dem bloßen Auge fast nicht erkennbar.
Die beschriebenen Maßnahmen (siehe Kapitel 7.6.3) führen aber nur zum Erfolg, wenn die
Wägezellen zuvor senkrecht ausgerichtet wurden und das obere Druckstück absolut
mittig auf dem Wägezellenkopf sitzt.

Die einmal gefundene Ausrichtung ist typisch für eine bestimmte Plattformkonstruktion
und hängt jetzt nur noch von den Fertigungstoleranzen der Plattform und der Sorgfalt
beim Einbau (Ausrichtung!) ab. Er sollte dokumentiert werden, damit die gefundene
Einbaulage bei jedem weiteren Einbau in diese Art von Plattform gleich auf Anhieb
optimal ist.
Der Effekt ist so konstruiert, dass die Wägezelle bei Verdrehung um ihre Mittelachse zwei
Nulldurchgänge bietet. Dabei kann man durch Verdrehen aus dem Nullpunkt heraus
gezielt die Empfindlichkeit erhöhen oder verringern. So ist je nach Plattformkonstruktion
eine Justage des Verschiebefehlers tatsächlich auf den Wert 0,0 kg möglich.
Dies bringt erhöhten Spielraum für Staffel- und Eckenfehler.

7 Vorbereitung zur Justierung Fahrzeugwaagen-Wägezelle PR 6221

Minebea Intec DE-31



7.6.3 Systematische Minimierung des Verschiebefehlers

Messergebnis empfohlene Maßnahme

Schritt 1:

Keine Messung zuvor. Die Wägezellen werden so eingebaut, dass
alle Abgleichkammern etwas nach außen
zeigen, d.h. zur Längskante der Wägebrü-
cke, α = +20 °.

Schritt 2:
Falls nach dem Eckenabgleich die erstmali-
ge Verschiebeprüfung nicht zufriedenstel-
lend ausgefallen sein sollte:

In der Mitte geringere Anzeige als am An-
fang und Ende der Wägebrücke.

Alle Wägezellen nach außen um ca. -20° in
Position α = 0 ° drehen.

In der Mitte höhere Anzeige als am Anfang
und Ende der Wägebrücke.

Alle Wägezellen um weitere +20° in Positi-
on α = 40 ° drehen.

Schritt 3:
Falls nach dem erneuten Eckenabgleich die
zweite Verschiebeprüfung wieder nicht zu-
friedenstellend ausgefallen sein sollte:

In der Mitte immer noch geringere Anzeige
als am Anfang und Ende der Wägebrücke.

Schwere mechanische Probleme. Plattform
überkritisch konstruiert!

In der Mitte jetzt doch höhere Anzeige als
am Anfang und Ende der Wägebrücke.

Alle Wägezellen etwas zurückdrehen (auf
ca. α = 10 °).

In der Mitte jetzt doch geringere Anzeige
als am Anfang und Ende der Wägebrücke.

Alle Wägezellen etwas zurückdrehen (auf
ca. α = 30 °).

In der Mitte immer noch höhere Anzeige
als am Anfang und Ende der Wägebrücke.

Alle Wägezellen um weitere 20° drehen, so
dass alle Abgleichkammern in α = +60 ° Po-
sition stehen, d.h. fast in Längsrichtung der
Plattform.
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8 Fehlersuche

8.1 Allgemeine Hinweise
Wenn nach Inbetriebnahme und Justierung falsche bzw. nicht reproduzierbare Werte
gemessen werden, ermöglichen die folgenden Hinweise eine erste Diagnose und Abhilfe.

8.2 Sichtprüfung

Bauteil Mögliche Fehler

Wägebrücke Stehen Elemente, die mit der Waage starr verbunden sind, in direktem Kontakt mit
der Umgebung?
Hat sich zwischen der Wägebrücke und ihrer Umgebung Reibung aufgebaut (z. B.
verstaubte Durchbrüche, …)?

Kabelverbindungskasten Ist Feuchtigkeit eingedrungen?
Haben alle Löt- bzw. Schraubverbindungen sicheren Kontakt?

Verbindungskabel Ist der Mantel beschädigt?
Ist Feuchtigkeit eingedrungen?

Wägezelle Steht die Wägezelle senkrecht?
Ist der Abgleichkammerdeckel beschädigt?
Ist der Mantel des Wägezellenkabels beschädigt?
Ist Feuchtigkeit in das Wägezellenkabel eingedrungen?

8.3 Messtechnische Prüfungen
8.3.1 Nullsignal der Wägezelle überprüfen

- Wägezelle entlasten.

- Messausgänge der Wägezellen voneinander trennen.

- Prüfen, ob die Ausgangsspannung ohne Last nicht überschritten wird.

Modell Typ Ausgangsspannung

PR 6221/12,5 t C3, C4 0 mV ±0,010 mV/V

PR 6221/20 t, ../30 t C3, C4, C5, C6 0 mV ±0,010 mV/V

PR 6221/25 t C3, C4, C5, C6 0 mV ±0,020 mV/V

C3, C4 0 mV ±0,020 mV/V
PR 6221/50 t

C5, C6 0 mV ±0,015 mV/V

C3 0 mV ±0,024 mV/V
PR 6221/60 t

C4, C5, C6 0 mV ±0,015 mV/V

C3 0 mV ±0,030 mV/V
PR 6221/75 t

C4, C5, C6 0 mV ±0,015 mV/V
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8.3.2 DMS Brückenschaltung der Wägezelle überprüfen
- Prüfspannung darf nicht überschritten werden.

- Prüfen, ob die Widerstandswerte innerhalb der zulässigen Grenzen liegen.

Max. Prüfspannung

- Standardausführung UDC = 32 V

- Eigensichere Ausführung (PR ../..E) UDC = 25 V

Nennlast Eingangswiderstand
(rote Ader, blaue Ader)

Ausgangswiderstand
(grüne Ader, graue Ader)

Emax C3…C6 C3 C4 C5 C6

12,5 t
20 t
25 t
30 t

1080Ω ±10Ω 1010Ω ±1Ω 1010Ω ±1Ω 1010Ω ±1Ω 1010Ω ±1Ω

50 t 1080Ω ±10Ω 1010Ω ±1Ω 1010Ω ±1Ω 760Ω ±1Ω 760Ω ±1Ω

60 t 1080Ω ±10Ω 1010Ω ±1Ω 635Ω ±1Ω 635Ω ±1Ω 635Ω ±1Ω

75 t 1080Ω ±10Ω 1010Ω ±1Ω 510Ω ±1Ω 510Ω ±1Ω 510Ω ±1Ω

8.3.3 Isolationswiderstand der Wägezelle überprüfen

ACHTUNG

Mögliche Zerstörung der Wägezelle
Prüfspannung nie zwischen zwei Adern des Wägezellenkabels legen.
Adern der Wägezellen isolieren.

Max. Prüfspannung

- Standardausführung UDC = 100 V

- Eigensichere Ausführung (PR ../..E) UAC = 500 V

Isolationswiderstand Ader – Gehäuse
Ader – Schirm
Schirm – Gehäuse

>5000 MΩ
>5000 MΩ
<0,2Ω

8.3.4 Isolationswiderstand des Verbindungskabels überprüfen
- Verbindungskabel von Messinstrument und Wägezellen lösen.

- Adern des Verbindungskabels isolieren.

Isolationswiderstand Ader – Ader
Ader – Schirm

>120 MΩ × km
>120 MΩ × km
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9 Wartung/Reparatur/Reinigung

9.1 Wartung
Die Wägezelle PR 6221 ist wartungsfrei.
Die Kontaktflächen zwischen Wägezelle und Druckstücken sind mit Wägezellenfett zu
versehen. Wägezellenfett-Bestell-Nr. siehe Kapitel 11.1.
In aggressiver Umgebung kann die Wägezelle großflächig mit Off-Shore
Allwetterschutzspray eingesprüht werden.

Spezifikation des Wägezellenfettes

- gute Wasser-/Medienbeständigkeit
- gutes Korrosionsschutzverhalten
- gute Oxidations- und Alterungsstabilität
- gute Temperaturbeständigkeit
- ggf. gute Lebensmittelverträglichkeit

Die genannten Anforderungen gelten unter Berücksichtigung der spezifischen Betriebs-
/Einsatzbedingungen.
Das Fett dient auch als Verschleißschutz (niedrige Reibungszustände).

9.2 Reparatur
Die Wägezelle PR 6221 ist, soweit es die hohe Messgenauigkeit erlaubt, robust gebaut
und weist eine hohe Zuverlässigkeit auf.
Ist dennoch eine Wägezelle elektrisch oder mechanisch defekt, muss sie ausgewechselt
werden.
Eine Reparatur ist nicht möglich!

9.3 Reinigung
Verunreinigungen an der Wägezelle und an den frei beweglichen Teilen der Waage
müssen rechtzeitig beseitigt werden, wenn diese

- die Wägung beeinflussen oder

- aggressiv gegenüber dem Material von Zellen und Kabel sind.

ACHTUNG

Eine Unverträglichkeit der Reinigungsmittel mit den Materialien der Wägezelle ist
möglich.

Beim Einsatz von Reinigungsmitteln ist zu beachten, dass ausschließlich
Reinigungsmittel verwendet werden dürfen, deren Verträglichkeit mit den
Materialien der Wägezelle (siehe Kapitel 4.1.2) geprüft wurden.
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10 Entsorgung

Wird die Verpackung nicht mehr benötigt, ist diese der örtlichen Abfallentsorgung, bzw.
einem anerkanntem Entsorger oder einer Sammelstelle zuzuführen. Die Verpackung
besteht zu einem Großteil aus umweltfreundlichen Materialien, die als Sekundärrohstoffe
dienen können.
Dieses Produkt darf nicht – auch nicht von Kleingewerbetreibenden – in den Hausmüll
oder an Sammelstellen der örtlichen öffentlichen Entsorgungsbetriebe abgegeben
werden.
Die EU-Gesetzgebung fordert in ihren Mitgliedsstaaten, elektrische und elektronische
Geräte vom unsortierten Siedlungsabfall getrennt zu erfassen, um sie anschließend
wiederzuverwerten.

Vor der Entsorgung bzw. Verschrottung des Produktes sollten vorhandene Batterien
entfernt werden und einer entsprechenden Sammelstelle übergeben werden.

Weitere Hinweise finden Sie in unseren AGBs.

Service-Adressen zur Reparaturannahme finden Sie auf der dem Produkt beiliegenden
Produktinformation sowie auf unserer Internetseite www.minebea-intec.com.
Wir behalten uns vor, mit gefährlichen Stoffen kontaminierte Produkte (ABC-
Kontamination) nicht zur Reparatur anzunehmen.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an unsere Service-Mitarbeiter vor Ort oder an unsere
Service-Zentrale.
Minebea Intec GmbH
Reparaturzentrum
Meiendorfer Straße 205 A
22145 Hamburg, Deutschland
Tel.: +49.40.67960.666
service.HH@minebea-intec.com
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11 Ersatzteile und Zubehör

11.1 Ersatzteile

Pos. Bezeichnung Bestell-Nr.

1 Flexible Kupferleitung, 250 mm lang 5312 321 28056

2 Wägezellenfett 4× 5 g 5312 390 12001

3 Befestigungsset inkl. Anschlussstecker (Connexx Mo-
dul)

5312 693 98162

11.2 Zubehör
11.2.1 Einbausätze

Für den Einbau der Wägezelle wird die Verwendung folgender Einbausätze/Lager
empfohlen:

Pos. Bezeichnung zul. Horizon-
talkraft

Bestell-Nr.

1 Einbausatz PR 6021/01N (inkl. oberes Druckstück, unteres
Druckstück mit Stützring und flexible Kupferleitung 10 mm2,
250 mm lang)

9405 360 21011

2 Einbausatz PR 6021/03N (inkl. oberes Druckstück, unteres
Druckstück mit Stützring, Verdrehsicherung und flexible
Kupferleitung 10 mm2, 250 mm lang)

9405 360 21031

3 Einbausatz PR 6021/05N (inkl. oberes Turbo Druckstück, un-
teres Druckstück mit Stützring und flexible Kupferleitung
10 mm2, 250 mm lang)

9405 360 21051

4 Einbausatz PR 6021/07N (oberes Turbo Druckstück, unteres
Druckstück mit Stützring, Verdrehsicherung und flexible
Kupferleitung 10 mm2, 250 mm lang)

9405 360 21071

5 Horizontalstoßfänger PR 6152/02 ≤200 kN 9405 361 52021

N = Stahl galvanisch verzinkt, passiviert und versiegelt (RoHS-konform)

11.2.2 Druckstücke
Für den Einbau der Wägezelle wird die Verwendung folgender Druckstücke empfohlen:

Pos. Bezeichnung Bestell-Nr.

1 Druckstücksatz PR 6021/00N (oberes Druckstück, unteres Druckstück mit
Stützring und flexible Kupferleitung 10 mm2, 250 mm lang)

9405 360 21001

2 Druckstücksatz PR 6021/02N (oberes Druckstück, unteres Druckstück mit
Stützring, Verdrehsicherung und flexible Kupferleitung 10 mm2, 250 mm
lang)

9405 360 21021
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Pos. Bezeichnung Bestell-Nr.

3 Druckstücksatz PR 6021/04N (oberes Turbo Druckstück, unteres Druckstück
mit Stützring und flexible Kupferleitung 10 mm2, 250 mm lang)

9405 360 21041

4 Druckstücksatz PR 6021/06N (oberes Turbo Druckstück, unteres Druckstück
mit Stützring, Verdrehsicherung und flexible Kupferleitung 10 mm2, 250 mm
lang)

9405 360 21061

N = Stahl galvanisch verzinkt, passiviert und versiegelt (RoHS-konform)

11.2.3 Verbindungskabel
Für die Verbindung vom Verbindungskasten zur Wägeelektronik wird die Verwendung
folgender Verbindungskabel empfohlen:

Pos. Bezeichnung Bestell-Nr.

1 PR 6135/×× 9405 361 35××2

2 PR 6135/01A (armiert) 9405 361 35019

3 PR 6136/×× (für Ex-Anwendung) 9405 361 36××1

4 PR 6136/01A (armiert, für Ex-Anwendung) 9405 361 36019

11.2.4 Kabelverbindungskästen
Es wird die Verwendung folgender Kabelverbindungskästen empfohlen:

Pos. Bezeichnung Bestell-Nr.

1 PR 6021/08 (Polycarbonat, 1…8 Wägezellen, IP65; nicht für PR 6221/..E) 9405 360 21084

2 PR 6021/18 (Polycarbonat, 1…8 Wägezellen, IP67; nicht für PR 6221/..E) 9405 360 21184

3 PR 6021/68S (1.4404, 1…8 Wägezellen, IP68, IP69, eichfähig) 9405 360 21684
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11.2.5 Connexx Modul
11.2.5.1 Spezifikation

11.2.5.1.1 Lieferumfang

1 1a

Pos. Bezeichnung

1 Connexx Modul inkl. Halteblech (1a)

Positionen ohne Abbildung:

2 Haltewinkel inkl. Rändelschraube

3 Scheibe (4×; für unterschiedliche Gewindegrößen)

4 Tragschienenhalter

11.2.5.1.2 Abmessungen

alle Abmessungen in mm
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11.2.5.2 Anschluss von Connexx Modulen

Die Wägezelle ist fest mit dem Connexx Modul verbunden.
Das Wägezellenkabel hat eine Länge von 0,7…1,0 m.
Die Befestigungsmöglichkeiten für das Modul sind in Kapitel 11.2.5.3 beschrieben.

Kabellängen

Anschlussteil empfohlene Länge

zwischen den einzelnen Connexx Modulen max. 10 m

Anschlüsse

Farbkürzel Farbe Beschreibung

wh weiß + Speisespannung

bu blau - Speisespannung

bn braun GNDC

gy
gr/ye

grau
grün/gelb

CAN_L Bus Signal (Material PUR)
CAN_L Bus Signal (Material PVC)

bk schwarz CAN_H Bus Signal
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Anschlussbeispiel, schematisch dargestellt

①
Potenzialausgleich
②
Abschlusswiderstand
③
D-Sub-Steckverbinder männl.,
9-polig
④
D-Sub-Steckverbinder weibl.,
9-polig
⑤
Eingangsspannung UDC = 24 V
(nur bei angeschlossener exter-
ner Spannungsversorgung)
⑥
M12-Steckverbinder männl.
⑦
M12-Steckverbinder weibl.
⑧
Versorgungsspannung
UAC = 230 V
⑨
Ausgangsspannung UDC = 24 V
(nur bei angeschlossener exter-
ner Spannungsversorgung)
⑩
externe Spannungsversorgung
(nur bei >4 angeschlossenen
Connexx Modulen notwendig)
⑪
Schalter für die Zuschaltung ei-
nes Bus-Abschlusswiderstands
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11.2.5.3 Befestigungsmöglichkeiten

Das Connexx Modul wird mit Befestigungselementen ausgeliefert.
Folgende Arten der Befestigung sind möglich:

- Befestigung mit Halteplatte, siehe Kapitel 11.2.5.3.1

- Befestigung mit Haltewinkel, siehe Kapitel 11.2.5.3.2

- Befestigung mit Tragschienenhalter, siehe Kapitel 11.2.5.3.3

11.2.5.3.1 Befestigung mit Halteplatte

Bei der Verwendung der Halteplatte wird das Connexx Modul an die Wägeeinrichtung
(z. B. Behälterbein) befestigt.

Hinweis:

Minebea Intec empfiehlt, bei Montage mit Halteplatte Edelstahlkabelbinder zu
verwenden.

. Edelstahlkabelbinder durch die Laschen (1) der Halteplatte (2) ziehen und an der
Wägeeinrichtung befestigen.
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11.2.5.3.2 Befestigung mit Haltewinkel

Bei der Verwendung des Haltewinkels wird das Connexx Modul an den Einbausatz
befestigt.

1. Haltewinkel (1) auf die Unterplatte (2) des Einbausatzes legen.
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Erst jetzt ist der Haltewinkel gegen Verdrehen gesichert.

2. Je nach Einbausatz die passenden Laschen (1a) mittels Werkzeug nach unten biegen,
um ein Verdrehen des Haltewinkels zu verhindern.

3. Haltewinkel (1) an die Unterplatte (2) des Einbausatzes schieben.
4. Eine der mitgelieferten Scheiben (4) über den Bolzen stecken und die Mutter (3)

festziehen.
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5. Connexx Modul (5) in den Haltewinkel (1) einhängen.
6. Rändelschraube (6) handfest anziehen, um das Modul zu fixieren.
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11.2.5.3.3 Befestigung mit Tragschienenhalter

Bei der Verwendung des Tragschienenhalters wird das Connexx Modul an die
Wägeeinrichtung (z. B. Gestell mit Tragschiene) befestigt.

1. Schrauben (3) lösen.
2. Halteplatte (2) abnehmen.
3. Tragschienenhalter (4) montieren und die Schrauben (3) festziehen.
4. Connexx Modul in die Tragschiene einrasten.
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11.2.5.4 Anschlussteile für das Connexx Modul

Für die Verbindung mit dem Connexx Modul ist die Verwendung folgender Anschlussteile
notwendig:

Pos. Bezeichnung Bestell-Nr.

1 PR 5510/05 CANopen-Schnittstelle für PR 5410 9405 355 10051

2 PR 6154/03 Connexx Anschlusskit für 3 Wägezellen (bestehend aus:
2× PR 6155/05, 1× PR 6152/25, 1× PR 6153/99)

9405 361 54031

3 PR 6154/04 Connexx Anschlusskit für 4 Wägezellen (bestehend aus:
3× PR 6155/05, 1× PR 6152/25, 1× PR 6153/99)

9405 361 54041

4 PR 6154/06 Connexx Anschlusskit für 6 Wägezellen (bestehend aus:
5× PR 6155/10, 1× PR 6152/25, 1× PR 6153/99)

9405 361 54061

5 PR 6154/08 Connexx Anschlusskit für 8 Wägezellen (bestehend aus:
7× PR 6155/10, 1× PR 6152/25, 1× PR 6153/99)

9405 361 54081

6 PR 6155/05 Verbindungskabel zwischen einzelnen Connexx Modulen
(M12-Steckverbinder männl. → M12-Steckverbinder weibl.); 5 m

9405 361 55051

7 PR 6155/10 Verbindungskabel zwischen einzelnen Connexx Modulen
(M12-Steckverbinder männl. → M12-Steckverbinder weibl.); 10 m

9405 361 55101

8 PR 6152/10 Anschlusskabel zwischen Connexx Modul und CANopen-
Schnittstelle (M12-Steckverbinder weibl. → D-Sub-Steckverbinder
weibl., 9-polig); 10 m

9405 361 52101

9 PR 6152/11 Anschlusskabel zwischen Connexx Modul und CANopen-
Schnittstelle (M12-Steckverbinder weibl. → offene Kabelenden inkl. D-
Sub-Steckverbinder weibl., 9-polig mit Schraubanschlüssen); 10 m

9405 361 52111

10 PR 6152/25 Anschlusskabel zwischen Connexx Modul und CANopen-
Schnittstelle (M12-Steckverbinder weibl. → D-Sub-Steckverbinder
weibl., 9-polig); 25 m

9405 361 52251

11 PR 6152/26 Anschlusskabel zwischen Connexx Modul und CANopen-
Schnittstelle (M12-Steckverbinder weibl. → offene Kabelenden inkl. D-
Sub-Steckverbinder weibl., 9-polig mit Schraubanschlüssen); 25 m

9405 361 52261

12 PR 6152/40 Anschlusskabel zwischen Connexx Modul und CANopen-
Schnittstelle (M12-Steckverbinder weibl. → D-Sub-Steckverbinder
weibl., 9-polig); 40 m

9405 361 52401

13 PR 6152/41 Anschlusskabel zwischen Connexx Modul und CANopen-
Schnittstelle (M12-Steckverbinder weibl. → offene Kabelenden inkl. D-
Sub-Steckverbinder weibl., 9-polig mit Schraubanschlüssen); 40 m

9405 361 52411

14 PR 6153/98 Geteilte Kabeldurchführung für Anschlusskabel PR 6152/..
mit D-Sub Steckverbinder weibl.

9405 361 53981

15 PR 6153/99 Abschlusswiderstand für Connexx Modul
(M12-Steckverbinder männl.)

9405 361 53991
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12 Zertifikate/Sicherheitshinweise/Anschlusszeichnung

Lfd. Nr. Bezeichnung Dokument-Nr. siehe Kapitel

1 EC-Type Examination Certificate BVS 16 ATEX E 005 12.1

2 Certificate of Conformity IECEx BVS 16.0005 12.2

3 EU-Type Examination Certificate TÜV 03 ATEX 2301X 12.3

4 Certificate of Conformity IECEx TUN 17.0025X 12.4

5 Manufacturer's Certificate MIN16ATEX001X 12.5

6 Certificate of Conformity FM FM17CA0138
FM17US0276

12.6
12.7

7 Control drawing FM 4012 101 5688 12.8

8 EU-Declaration of Conformity MEU17025 12.9

9 Certificate of Conformity TR CU 020 RU Д-DE.A301.B.05345 12.10

10 Test Certificate (PTB) D09-03.15 12.11

11 Test Certificate (PTB) D09-00.23 12.12

12 OIML Certificate of Conformity (PTB) R60/2000-DE1-08.11 12.13

13 Supplementary Certificate of Approval NMI S333A 12.14

14 Certificate of Conformance (NTEP) 14-024A1 12.15

15 Certificate of Approval (NTEP-New York) 10001 12.16
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12.1 BVS 16 ATEX E 005
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12.2 IECEx BVS 16.0005
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12.3 TÜV 03 ATEX 2301X
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12.4 IECEx TUN 17.0025X
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12.5 MIN16ATEX001X
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12.6 FM17CA0138
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12.8 4012 101 5688
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